
Proband:innen gesucht: 

TMS und Schizophrenie

Das Zentrum für Neuromodulation sucht aktuell für eine Studie zur Transkraniellen

Magnetfeldstimulation (TMS) Teilnehmer:innen mit Schizophrenie und vorherrschender 

Negativ-Symptomatik. 

Es handelt sich um eine placebo-kontrollierte Studie, in der die Wirksamkeit 

verschiedener frontaler Stimulationen überprüft wird. Allein die Teilnahme an sich ist 

hilfreich. Es wird untersucht, inwieweit die TMS zusätzlich effektiv sein kann. 

Bei dieser Studie geht es um schwer behandelbare Negativsymptomatik.

Aufwand für die Patient:innen

• werktägliche Behandlung über vier Wochen

• Teilnahme an mehreren Untersuchungen vor, während und nach der Behandlung

Ein- und Ausschlusskriterien

• Schizophrenie mit vorwiegender Negativsymptomatik

• stabile Medikation seit zwei Wochen

• keine TMS-Behandlung bisher

• keine hirnorganischen Auffälligkeiten, keine Epilepsie, kein Metall im Kopf 

(Zahnbereich unproblematisch)

• keine Medikation mit Benzodiazepinen (etwa Lorazepam über 2mg/d)
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